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Kommunalverwaltung 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 

der Buchberggruppe für das Haushaltsjahr 2019 

I. 

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (GO) in Verbindung mit Art. 26 Abs. 1, 
Art. 40 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) hat die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes folgende Haushaltssatzung erlassen, die hiermit 
gemäß Art. 65 Abs. 3 GO in Verbindung mit Art. 24 Abs. 1 
KommZG bekannt gemacht wird: 

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 

im Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben auf 1.543.100,00 € 
und im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben auf 611.750,00 € 

festgesetzt. 

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen im Vermögenshaushalt sind nicht vor-
gesehen. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan wer-
den nicht festgesetzt. 

§ 4

(1) Betriebskostenumlage

Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben. 

(2) Investitionsumlage

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
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§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 

50.000,00 € 

festgesetzt. 

§ 6 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in 
Kraft. 

II. 

(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungs-
pflichtigen Teile. 

(2) Die Haushaltssatzung 2019 samt Anlagen liegt bis 
zur amtlichen Bekanntmachung der nächsten Haushalts-
satzung bei der Geschäftsstelle des Zweckverbandes in 
94315 Straubing, Leutnerstraße 26, während der allgemei-
nen Dienststunden zur Einsichtnahme auf. 

Straubing, 21. Mai 2019 
ZWECKVERBAND ZUR WASSERVERSORGUNG 

DER BUCHBERGGRUPPE 

Mühlbauer 
Verbandsvorsitzender 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung  

der Spitzberggruppe für das Haushaltsjahr 2019 

I. 

Auf Grund Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern (GO) in Verbindung mit Art. 26 Abs. 1, Art. 40 
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) hat die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes folgende Haushaltssatzung erlassen, die hiermit 
gemäß Art. 65 Abs. 3 GO in Verbindung mit Art. 24 Abs. 1 
KommZG bekannt gemacht wird: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 

im Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben auf 1.277.700,00 € 
und im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben auf 652.850,00 € 

festgesetzt. 

§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen im Vermögenshaushalt sind nicht vor-
gesehen. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan wer-
den nicht festgesetzt. 

§ 4 

(1) Betriebskostenumlage 

Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben. 

(2) Investitionsumlage 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 

150.000,00 € 

festgesetzt. 

§ 6 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in 
Kraft. 

II. 

(1) Die Haushaltssatzung 2019 enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Bestandteile.  

(2) Die Haushaltssatzung 2019 samt Anlagen liegt ge-
mäß Art. 40 Abs. 1 und 2 KommZG in Verbindung mit Art. 
63 Abs. 3 GO bis zur amtlichen Bekanntmachung der 
nächsten Haushaltssatzung bei der Geschäftsstelle des 
Zweckverbandes in 94315 Straubing, Leutnerstraße 26, 
während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme 
auf. 

Straubing, 9. August 2019 
ZWECKVERBAND ZUR WASSERVERSORGUNG 

DER SPITZBERGGRUPPE  

Wagner 
Verbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

des Geschäftsstellenzweckverbandes Aitrachtal-, 
Buchberg-, Irlbach- und Spitzberggruppe 

für das Haushaltsjahr 2019 

I. 

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (GO) in Verbindung mit Art. 26 Abs. 1, 40 
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) hat die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes folgende Haushaltssatzung erlassen, die hiermit 
gemäß Art. 65 Abs. 3 GO in Verbindung mit Art. 24 Abs. 1 
KommZG bekannt gemacht wird: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen 
und Ausgaben auf 2.435.710,00 € 

und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen 
und Ausgaben auf 36.800,00 € 

festgesetzt. 

§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen im Vermögenshaushalt sind nicht vor-
gesehen. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt. 

§ 4 

(1) Betriebskostenumlage 

Der durch sonstige Einnahmen von Drit-
ten nicht gedeckte Bedarf zur Finanzie-
rung von Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt (Umlagesoll) wird wie folgt fest-
gesetzt: 

Betriebskostenumlage netto 1.865.550,00 € 

Umsatzsteuer aus der Netto-Be-
triebskosten- und Investitionsum-
lage und aus den sonstigen 
steuerpflichtigen  Einnahmen des 
Zweckverbandes (19 %) 363.000,00 € 

Gemäß § 21 Abs. 2 Verbandssat-
zung tragen die Verbandsmitglie-
der die Umlage nach der Zahl der 
Hausanschlüsse am 1. Januar je-
den Jahres. Die Kosten des tech-
nischen Personals, ausgenom-
men der Wassermeister, werden 
nach der Zeitdauer der Inan-
spruchnahme erstattet. 

(2) Investitionsumlage 

Der durch sonstige Einnahmen 
von Dritten nicht gedeckte Bedarf 
zur Finanzierung von Ausgaben 
im  Vermögenshaushalt  (Umlage- 
soll) wird auf netto 32.800,00 € 
festgesetzt und auf die Verbands-
mitglieder umgelegt. 

Gemäß § 21 Abs. 2 Satz 1 der 
Verbandssatzung tragen die Ver-
bandsmitglieder die Umlage pro-
zentual nach der Zahl der Haus-
anschlüsse am 1. Januar jeden 
Jahres. 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
50.000,00 € festgesetzt. 

§ 6 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in 
Kraft. 

II. 

(1) Diese Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile. 

(2) Die Haushaltssatzung 2019 samt Anlagen liegt bis 
zur amtlichen Bekanntmachung der nächsten Haushalts-
satzung bei der Geschäftsstelle des Zweckverbandes in 
94315 Straubing, Leutnerstraße 26, während der allgemei-
nen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme auf. 

Straubing, 19. August 2019 
GESCHÄFTSSTELLENZWECKVERBAND 
AITRACHTAL-, BUCHBERG-, IRLBACH- 

UND SPITZBERGGRUPPE 

Mühlbauer 
Verbandsvorsitzender 
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Naturschutz 

 
Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
über das Landschaftsschutzgebiet  

„Bayerischer Wald“ 
vom 6. August 2019 

Aufgrund von § 20 Abs. 2 Nr. 4, § 22 Abs. 2 und § 26 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung vom 
1. März 2010 (BGBl. I 2009, S. 2542) in Verbindung mit 
Art. 12 Abs. 1 Satz 1 und Art. 51 Abs. 2 Satz 3 Bayerisches 
Naturschutzgesetz (BayNatSchG) in der Fassung vom 
1.  März 2011 (GVBl. 2011, S. 82, BayRS 791-1-UG) erlässt 
der Landkreis Regen folgende Verordnung: 

§1 

Die Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet 
„Bayerischer Wald“ vom 21.November 2000 (RABl. Nr. 
17/2000), zuletzt geändert durch Verordnung vom 25. Juni 
2019 (RABl. Nr. 9/2019) wird in § 2 Abs. 1 und in Abs. 2 
Satz 1 jeweils um folgenden Unterpunkt ergänzt: 

„38) in der Gemeinde Bayerisch Eisenstein vom 
6. August 2019“ 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Bekanntma-
chung im Amtsblatt für den Landkreis Regen in Kraft. 

Regen, den 6. August 2019 
LANDKREIS REGEN 

Killinger 
stellv. Landrat 

Anlage: 2 Karten M 1 : 25.000 / 1 : 5.000 

Hinweis: 
Nach Art. 52 Abs. 7 BayNatSchG ist eine Verletzung der 
Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 BayNatSchG unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Be-
kanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich unter An-
gabe der Tatsache, die die Verletzung begründen sollen, 
bei der für den Erlass zuständigen Behörde geltend ge-
macht wird. 
 

Regionalplanung 

 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des 
Regionalen Planungsverbandes Landshut 

für das Haushaltsjahr 2019 

I. 

Auf Grund des Art. 8 Abs. 5 BayLPIG, Art. 40 ff. 
KommZG und Art. 55 ff. LKrO erlässt der Regionale  
Planungsverband Landshut folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird im 

Verwaltungshaushalt 
in Einnahmen auf 157.149 € 
in Ausgaben auf 157.149 € 

und im  

Vermögenshaushalt 
in Einnahmen auf 4.685 € 
in Ausgaben auf 4.685 € 

festgesetzt. 

§ 2 

Kredite werden nicht aufgenommen. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festge-
setzt. 

§ 4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 10.000 € 
festgesetzt. 

§ 5 

Zur Finanzierung des nicht gedeckten Aufwandes wird 
von den Verbandsmitgliedern im Haushaltsjahr 2019 eine 
Umlage von 0,06 € pro Einwohner erhoben (vgl. § 17 Abs. 
2 der Verbandssatzung). Maßgeblich für die Berechnung 
der Umlage ist die Einwohnerzahl zum 31. Dezember 2017 
(vgl. § 17 Abs. 3 und 4 der Verbandssatzung). 

§ 6 

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in 
Kraft. 

II. 

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile (Schreiben der Regierung von  
Niederbayern vom 2. August 2019, Az.  RNB-12.1.1444.19-
1-2). 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt ab dem 
Tag der Veröffentlichung im Regierungsamtsblatt bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssat-
zung öffentlich zugänglich bei der Geschäftsstelle des Re-
gionalen Planungsverbandes Landshut, Gestütstr. 10, 
84028 Landshut, während der allgemeinen Geschäftsstun-
den zur Einsichtnahme auf. 

Landshut, 7. August 2019 
REGIONALER PLANUNGSVERBAND  

LANDSHUT 

Alfons Sittinger 
Erster Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 
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Schulwesen 

 
Verordnung über die Grundschulorganisation 

in der Stadt Abensberg  
mit dem Gemeindeteil Offenstetten  

im Landkreis Kelheim 
vom 1. August 2019, Nr. 44-5103/166-1 

Auf Grund von Art. 7, Art. 26 Abs. 1 und Art. 32 des Bayeri-
schen Gesetzes über das Erziehungs- und Unterrichtswe-
sen (BayEUG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Mai 2000 (GVBl. S. 414, 632, BayRS 2230-1-1-K), zu-
letzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 24. Juli 2019 
(GVBl. Nr. 14/2019 S. 398), erlässt die Regierung von Nie-
derbayern folgende  

Verordnung: 

§ 1  

(1) Für die Grundschulen Abensberg und Offenstetten 
wird ein gebundener Ganztagssprengel eingerichtet. 

(2) Der Sprengel umfasst die Einzugsbereiche der 
Grundschulen Abensberg und Offenstetten. 

§ 2  

Die Sprengel der Grundschulen Abensberg und Offen-
stetten, zuletzt beschrieben in § 1 und 2 der Verordnung 
vom 4. Juli 1995 Nr. 240-5103/001-14 (RABl. Nr.: 14/1995, 
S. 71), gelten räumlich unverändert. 

§ 3  

Als Schulort für die gebundene Ganztagsbeschulung 
wird die Grundschule Offenstetten festgelegt.  

§ 4  

Diese Verordnung tritt zum 1. August 2019 in Kraft. 

Landshut, 1. August 2019 
REGIERUNG VON NIEDERBAYERN 

Rainer Haselbeck 
Regierungspräsident 

Nichtamtlicher Teil - Buchbesprechung 

 

Wilde / Ehmann / Niese / Knoblauch 

Datenschutz in Bayern 
(Datenschutz-Grundverordnung, Bayer. Datenschutz- 
gesetz) 

Kommentar und Handbuch für Datenschutzverantwortliche 

31. Aktualisierung, Stand Juni 2019, 306 Seiten,  
Preis 142,99 €;  
Gesamtwerk (1608 Seiten, 1 Ordner), Preis 179,99 € mit 
Fortsetzungsbezug, auch Online-Bezug möglich. 

Verlagsgruppe Hüthig-Jehle-Rehm 

Das Handbuch für Datenschutzverantwortliche wurde durch 
die Themen „Datenschutz in der Gemeinde“, „Datenschutz 
im Dienst- und Arbeitsverhältnis“, „Informationspflichten der 
verantwortlichen Stelle gegenüber den Betroffenen“ sowie 
„Koordinierung der Datenschutzaufsicht in der EU“ ergänzt. 
Dieses Handbuch gibt lehrbuchartig einen Überblick über 
das für bayerische Behörden geltende neue Datenschutz-
recht. Von den Vorschriften der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) wurden insbesondere überarbeitet: Art. 6 
(Rechtmäßigkeit der Verarbeitung), Art. 20 (Datenübertrag-
barkeit), Art. 31 (Zusammenarbeit des Datenschutzbeauf-
tragten mit der Datenschutzaufsichtsbehörde), Art. 32 (Si-
cherheit der Verarbeitung), Art. 36 (Konsultation der Daten-
schutzaufsichtsbehörde im Rahmen einer Folgenabschät-
zung).

 















